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§ 4
(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen 

lassen will, muss
1.	 eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-

ten, die in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 des Baugesetz-
buchs bezeichnet sind,

2.	 eine nach § 214 Absatz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans,

3.	 nach §  214 Absatz  3 Satz  2 des Baugesetzbuchs beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs,

4.	 eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im 
Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

innerhalb eines Jahres seit der Verkündung dieser Verordnung 
gegenüber dem Bezirksamt Spandau von Berlin schriftlich geltend 
machen. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist dar-
zulegen. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist werden die in 
Nummer 1 bis 4 genannten Mängel gemäß § 215 Absatz 1 des Bau-
gesetzbuchs und gemäß § 32 Absatz 2 des Gesetzes zur Ausführung 
des Baugesetzbuchs unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die 
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 22. Februar 2019

Bezirksamt Spandau von Berlin

K l e e b a n k
Bezirksbürgermeister

B e w i g
Bezirksstadtrat

Auf Grund des § 10 Absatz 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in 
Verbindung mit § 6 Absatz 3 und mit § 11 Absatz 1 des Gesetzes zur 
Ausführung des Baugesetzbuchs in der Fassung vom 7. November 
1999 (GVBl. S. 578), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 6. Dezember 2017 (GVBl. S. 664), wird verordnet:

§ 1
Der Bebauungsplan VIII-48-3 vom 5. Juli 2016 für die Grund-

stücke Mertensstraße 8/16 sowie Goltzstraße 50 und 53 im Bezirk 
Spandau, Ortsteil Hakenfelde, wird festgesetzt. Er ändert teilweise 
den durch Verordnung über die Festsetzung des Bebauungsplans 
VIII-48 im Bezirk Spandau, Ortsteil Hakenfelde, vom 7. Oktober 
1966 (GVBl. S. 1578) festgesetzten Bebauungsplan.

§ 2
Die Urschrift des Bebauungsplans kann beim Bezirksamt Span-

dau von Berlin, Abteilung Bauen, Planen und Gesundheit, Fachbe-
reich Vermessung und Geoinformation, beglaubigte Abzeichnungen 
des Bebauungsplans können beim Bezirksamt Spandau von Berlin, 
Abteilung Bauen, Planen und Gesundheit, Fachbereich Stadtpla-
nung und Fachbereich Bau- und Wohnungsaufsicht, kostenfrei ein-
gesehen werden.

§ 3
Auf die Vorschriften über

1.	 die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche (§ 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 
des Baugesetzbuchs) und

2.	 das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung (§ 44 Absatz 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

Verordnung
über die Festsetzung des Bebauungsplans VIII-48-3 

im Bezirk Spandau, Ortsteil Hakenfelde
Vom 22. Februar 2019
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Auf Grund des § 28 Absatz 3 des Berliner Wassergesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juni 2005 (GVBl. S. 357, 
2006 S. 248, 2007 S. 48), das zuletzt durch Artikel 27 des Gesetzes 
vom 2. Februar 2018 (GVBl. S. 160) geändert worden ist, wird ver-
ordnet:

Artikel 1
Die Landesschifffahrtsverordnung Berlin vom 27. April 1998 

(GVBl. S.  91), die zuletzt durch Verordnung vom 25. Juni 2012 
(GVBl. S. 227) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1. § 1 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 2 werden die Wörter „ , die zuletzt durch § 38
Absatz 6 der Verordnung vom 16. Dezember 2011 (BGBl. 2012,
I S. 2) geändert worden ist“ gestrichen.

b) In Nummer 3 werden die Wörter „ , die zuletzt durch Arti-
kel 9 der Verordnung vom 20. Januar 2006 (BGBl. I S. 220)
geändert worden ist“ gestrichen.

c) In Nummer 4 werden die Wörter „ , die zuletzt durch § 38
Absatz 7 der Verordnung vom 16. Dezember 2011 (BGBl. 2012, 
I S. 2) geändert worden ist“ gestrichen.

2. In § 5 Absatz 1 Satz 1 werden die Wörter „Binnenschiffsunter-
suchungsordnung vom 6. Dezember 2008 (BGBl.  I S.  2450,
2868)“ durch die Wörter „Binnenschiffsuntersuchungsordnung
vom 21. September 2018 (BGBl. I S. 1398, 2032)“ ersetzt.

3. § 5 Absatz 2 wird wie folgt geändert:
a) In Satz 1 werden die Wörter „ , die zuletzt durch Artikel 64

des Gesetzes vom 19. September 2006 (BGBl.  I S.  2146)
geändert worden ist,“ gestrichen.

b) Satz 2 wird wie folgt geändert:
aa)	 Die Wörter „Verordnung über das Inverkehrbringen

von und Verkehr mit Sportbooten vom 9. Juli 2004 
(BGBl. I S. 1605), die zuletzt durch Artikel 3 der Ver-
ordnung vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2868) ge-
ändert worden ist,“ werden durch die Wörter „Verordnung 
über Sportboote und Wassermotorräder vom 29. No
vember 2016 (BGBl. I S. 2668)“ ersetzt.

bb)	 Die Wörter „ ; § 4a findet auf den Landeswasserstraßen 
Anwendung“ werden gestrichen.

4. § 6 wird wie folgt geändert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa)	 In Nummer  1 werden die Wörter „ , die zuletzt durch
Artikel  3 der Verordnung vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2868) geändert worden ist,“ gestrichen.

bb)	 Nummer 2 wird wie folgt gefasst:
„2.	� ein Sportboot gemäß § 2 Nummer 3 der Sportboot-

führerscheinverordnung vom 3. Mai 2017 (BGBl. I 
S. 1016, 4043), die durch Artikel 2 der Verordnung
vom 3. Mai 2017 (BGBl. I S. 1016) geändert wor-
den ist, führen will, bedarf einer Fahrerlaubnis ge-
mäß § 3 Absatz 2 der Sportbootführerscheinverord-
nung.“

b) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:
„(2) Die Vorschriften über Ausnahmen von der Fahrerlaub-
nispflicht sowie über Geltung und Fortgeltung anderer Be-
fähigungsnachweise der Binnenschifferpatentverordnung
und der Sportbootführerscheinverordnung bleiben unbe-
rührt.“

5. In § 16 Satz 1 werden die Wörter „§ 19 g Abs. 5 des Wasser-
haushaltsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. August 2002 (BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 8
des Gesetzes vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986) geän-
dert worden ist,“ durch die Wörter „§ 62 Absatz 3 des Wasser-
haushaltsgesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zu-
letzt durch Artikel  2 des Gesetzes vom 4. Dezember 2018
(BGBl. I S. 2254) geändert worden ist,“ ersetzt.

6. In § 19 Absatz 1 werden die Wörter „ , die zuletzt durch Artikel 3 
der Verordnung vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2868) ge-
ändert worden ist,“ gestrichen.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 4. März 2019

Senatsverwaltung für Umwelt, 
Verkehr und Klimaschutz

R. G ü n t h e r

Fünfte Verordnung
zur Änderung der Landesschifffahrtsverordnung Berlin1

Vom 4. März 2019

1 �Diese Verordnung dient der Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/1629 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. September 2016 zur Festlegung technischer Vor-
schriften für Binnenschiffe, zur Änderung der Richtlinie 2009/100/EG und zur Aufhebung der Richtlinie 2006/87/EG (ABl. L 252 vom 16.9.2016, S. 118) und der Umsetzung der 
Delegierten Richtlinie (EU) 2018/970 der Kommission vom 18. April 2018 zur Änderung der Anhänge II, III und V der Richtlinie (EU) 2016/1629 des Europäischen Parlaments 
und des Rates zur Festlegung technischer Vorschriften für Binnenschiffe (ABl. L 174 vom 10.7.2018, S. 15).



2.	 das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung (§ 18 Absatz 3 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§ 4
Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen lassen 

will, muss eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs innerhalb eines 
Jahres seit der Verkündung dieser Verordnung schriftlich gegenüber 
dem Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin geltend machen; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. 
Nach § 32 Absatz 2 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetz-
buchs wird die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist unbeacht-
lich. Die Beschränkung des Satzes 1 gilt nicht, wenn die für die 
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt 
worden sind.

§ 5
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 13. März 2019

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 

D a g m a r  P o h l e
Bezirksbürgermeisterin und Leiterin der Abteilung 

Stadtentwicklung, Gesundheit, Personal und Finanzen

Auf Grund des § 16 Absatz 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), in 
Verbindung mit § 13 Absatz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Bau-
gesetzbuchs in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Fünften Gesetzes zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs vom 6. Dezember 
2017 (GVBl. S. 664), wird verordnet:

§ 1
Für das Grundstück Alt-Kaulsdorf 64 im Bezirk Marzahn-Hel-

lersdorf, Ortsteil Kaulsdorf, für das das Bezirksamt neben anderen 
Grundstücken die Aufstellung eines Bebauungsplans beschlossen 
hat, tritt eine Veränderungssperre gemäß § 14 des Baugesetzbuchs 
ein.

§ 2
Je ein Übersichtsplan mit den Grenzen des räumlichen Geltungs-

bereichs der Veränderungssperre liegt zur kostenfreien Einsichtnah-
me beim Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin, Abteilung 
Stadtentwicklung, Gesundheit, Personal und Finanzen, Stadtent-
wicklungsamt, Fachbereich Stadtplanung und Fachbereich Bauauf-
sicht, Wohnungsaufsicht und Denkmalschutz, aus.

§ 3
Auf die Vorschriften über

1.	 die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögens-
nachteile durch die Veränderungssperre (§ 18 Absatz 2 Satz 2 
und 3 des Baugesetzbuchs) und

Verordnung
über die Veränderungssperre 10-83 G/33  

im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Kaulsdorf 
Vom 13. März 2019 
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